
Es geht wieder los für die Schülerinnen und Schü
ler. Ausschlafen, Faulenzen, Urlaub und Freunde treffen 
nach Lust und Laune ist jetzt wieder vorbei. Ein vollgepack
ter Stundenplan wird in den kommenden Wochen und Mo
naten das Leben wieder bestimmen. 

Die Schule fängt an. Der Alltagsrhythmus stellt 
sich schnell ein. Da bleibt wenig Platz für aufregende Erleb
nisse. Und doch: So ein Schulstart hat immer etwas Aufre
gendes. Ich kann mich selber noch gut daran erinnern. Ich 
habe mich immer gefreut, meine Schulfreunde wieder zu se
hen und von ihren Ferien zu erfahren. Ich war gespannt auf 
die neuen Lehrerinnen und Lehrer und Unterrichtsfächer. Es 
war mir aber auch immer ein bisschen mulmig, wie ich das 
neue Schuljahr meistern werde.
Wie aufregend ist es wohl für diejenigen, die dieses Jahr 
ihren ersten Schultag erleben oder auf eine neue Schule 
wechseln?
Aufregung, Freude und auch Sorgen gehören meistens zu 
so einem Tag. Deshalb finde ich es schön, dass es an fast 
allen unseren Schulen der Seelsorgeeinheit einen Schul
anfangsgottesdienst gibt. Er räumt Zeit ein für all diese Ge

danken und Gefühle. Viele gute Wünsche, Lieder, Fürbitten 
und oft eine persönliche Segnung sollen den Kindern Kraft 
und Zuversicht für die kommende Zeit schenken. Dahinter 
steckt die Erfahrung: 
  Wir brauchen Gottes Segen für die Veränderung, 
  für den Neubeginn.
  Wir brauchen Gottes Segen für das Neue, das Unbekannte.
  Wir brauchen Gottes Segen für den Aufbruch, 
  für das Morgen.
Herzliche Einladung, für unsere Schülerinnen und Schüler, 
aber auch für alle Lehrkräfte, folgenden Segen zu beten, für 
einen guten Start ins neue Schuljahr! Pfr. Stefan Werner

  Gott gebe dir
  für jeden Sturm einen Regenbogen,
  für jede Träne ein Lachen,
  für jede Sorge eine Aussicht
  und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.
  Für jedes Problem, das das Leben schickt,
  einen Freund, es zu teilen,
  für jeden Seufzer ein schönes Lied
  und eine Antwort auf jedes Gebet.

Gebet aus:
Marina und Hans Seidl
„Neue Jugendgottesdienste: Kreativ – Motivierend – Praxisnah"
Don Bosco Medien GmbH, München 2009
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Wir beten für unsere Schüler, unsere Schülerinnen

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus  
an die Gemeinde in Rom, 13, 8-10

Die Liebe ist die Erfüllung des Gesetzes

Schwestern und Brüder!

Niemandem bleibt etwas schuldig, außer der gegenseitigen Liebe! 
Wer den andern liebt, hat das Gesetz erfüllt.

Denn die Gebote: 
Du sollst nicht die Ehe brechen,
du sollst nicht töten,
du sollst nicht stehlen,
du sollst nicht begehren!
und alle anderen Gebote sind in dem einen Satz zusammengefasst: 
Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.
Die Liebe tut dem Nächsten nichts Böses. 
Also ist die Liebe die Erfüllung des Gesetzes.

„Was kann ich tun?“ fragt ein Mann „Meine Frau und 
ich haben nicht mehr die gleichen Gefühle füreinander 
wie früher. Ich glaube, ich liebe sie einfach nicht mehr 
und sie mich auch nicht.“ – „Das Gefühl ist nicht mehr 
da?“ fragt der Berater. „Richtig! Aber wir haben drei 
Kinder. Was schlägst Du vor?“ – „Liebe deine Frau“, 
antwortet der Berater. „Aber ich sage doch, das Ge-
fühl ist einfach nicht mehr da.“ – „Liebe deine Frau!“ 
wiederholt der Berater. „Wenn das Gefühl nicht mehr 
da ist, dann ist das ein guter Grund, sie zu lieben.“

Liebe entsteht durch Lieben
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

Eine verblüffende Antwort steht da oben. Verwirrt 
fragt der Mann zurück. „Aber wie liebt man denn, 
wenn man nicht liebt?“

Der Bestsellerautor Stephen Covey schreibt dieses 
Gespräch nieder. Und er erklärt, dass lieben ein Verb 
und somit ein TunWort ist. Das Gefühl der Liebe ent
wickelt sich durch das, was man tut. Liebe entsteht 
durch Lieben. Sein Tipp: „Liebe deine Frau. Diene ihr. 
Tue etwas für sie. Höre ihr zu. Fühle mit ihr. Bestäti
ge sie. Schätze sie. Bist du dazu bereit?“

So eine Erklärung überrascht in einem Buch von ei
nem amerikanischen Autor für Managementfragen. 
Ich bin auch nicht ganz mit ihm einig, zumindest 
nicht in Bezug auf die partnerschaftliche Liebe. Mei
ner Überzeugung nach ist diese Art der Liebe nicht 

allein durch das Tun zu „erzeugen“. Da muss schon 
eine Faszination für die andere Person, und ein Krib
beln da sein, das mein Tun leitet und es antreibt. 
Meiner Vermutung nach würde mein Gegenüber das 
sonst auch spüren, dass mein Handeln und Bemü
hen nicht von Herzen kommt.

„Lieben"  ist ein Verb, ein TunWort. Es fordert dazu 
heraus aktiv zu sein, aktiv zu werden. Gefühle be
stimmen oft unser Handeln, vielleicht haben wir da
her diese Akzentverschiebung in der Bedeutung vor
genommen. Wir nehmen „lieben“ mehr als ein Gefühl 
war denn als eine Handlung, zu der wir uns bewusst 
entschließen können. 

Dabei verfügen wir Menschen über etwas, das die 
Wissenschaftler „Impulskontrolle" nennen. Wenn ich 

Wut spüre, muss ich nicht wütend sein, nicht unkon
trolliert reagieren und den Gesprächspartner angrei
fen oder anschreien. Ich kann innerlich wütend sein, 
aber versuchen mit dem Gegenüber ganz ruhig zu 
besprechen, wie es zu dieser Situation kam. Oder 
wenn ich mich unendlich freue, muss ich auch nicht 
gleich alle Menschen in der Fußgängerzone umar
men. Das Spannende ist: Es kann auch umgekehrt 
funktionieren: Wenn ich etwas Bestimmtes tue, dann 
kann sich auch das entsprechende Gefühl einstellen. 
Deshalb: aus Liebe ein TunWort machen.

Im Blick auf die Nächstenliebe würde ich Stephen 
Corvey daher durchaus zustimmen. Wir können uns 
bewusst für die Nächstenliebe entscheiden, indem 
wir dementsprechend handeln. Und das liebende 
Gefühl für die Mitmenschen kann durch liebevolle 
Taten wachsen, bei mir selbst und bei denen, die 
meine Nächstenliebe spüren. So kann das konkrete 
Handeln – Freundlichkeit in der Kassenschlange, 
Interesse an globalen Zusammenhängen und Le
bensmöglichkeiten, Hilfsbereitschaft in der Nach
barschaft, ehrenamtliches Engagement für die Ge
meinschaft und die gegenseitige lebenspraktische 
Unterstützung im Freundeskreis – die Nächstenliebe 
in mir wachsen lassen. So können wir die Liebe säen, 
die Früchte tragen wird.
 Sandra Weber, Gemeindereferentin

Buch: Stephen Covey, „Die 7 Wege zur Effektivität, Prinzipi
en für persönlichen und beruflichen Erfolg“

WORT ZUM SONNTAG

Foto: Sandra Weber



Sa, 9. September
10.30 Uhr: Trauung mit Taufe 
des Paares Judith Lachmann 
und Robert Piontek in St. Pe
ter  
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter 

 So, 10. September
23. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
9.30 Uhr: Kindergottesdienst auf 
dem Kirchplatz (Web)  Seite 4
18.00 Uhr: Welcomeback
Gottesdienst (Diakon Bösl) mit 
der JugoBand am Klosterhof 
in Haisterkirch – bei schlechter 
Witterung in der Kirche 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Andacht in der Kapel
le in Mittelurbach
19.00 Uhr: Gottesdienst am be
sonderen Ort: diesmal am Burg
weiher in Michelwinnaden (Bu)
  Seiten 2 und 4

   Mo, 11. September
9.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn der Eugen
BolzSchule in St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

  Di, 12. September
Mariä Namen

8.15 Uhr: Gottesdienst zum Schul
jahresbeginn der fünften Klasse 

GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

Am Sonntag (10.9.)  Welcome-back-Gottesdienst in Haisterkirch (18.00 Uhr)

des Gymnasiums in St. Peter
8.15 Uhr: Einschulungsgottes
dienst der fünften Klassen der 
EugenBolzSchule – in der Men-
sa der EBS
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe
ter  
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe
tung in St. Peter

Mi, 13. September
9.00 Uhr: WortGottesFeier in 
Mattenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 14. September
Kreuzerhöhung

Keine Eucharistische Anbetung 
um 9.30 Uhr in St. Peter
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 15. September
Mariä Schmerzen

8.30 Uhr: WortGottesFeier in 
Steinach
14.00 Uhr: Einschulungsgot
tesdienst der EBS in der Eugen
BolzSchule
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 16. September
8.30 Uhr: Einschulungsgottes
dienst der EBS in der Eugen
BolzSchule
10.30 Uhr: Einschulungsgot
tesdienst der EBS in der Eugen
BolzSchule
12.00 Uhr: Trauung des Paares 
Vanessa Müller und Dimitri Shol
nerow in St. Peter
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Magdalena Hepp und Tobias 
Strauber in St. Peter  
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter 

 So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: Ökumenischer Gottes
dienst (Bu/Bertl) zur Fairen Wo
che in St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Andacht in der Kapel
le in Mittelurbach

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 9. September
Kurt und Lore Traub; Herbert 
Hirsch; Roland Waller; Monika 
Veit, Hermann und Theresia 
Veit, Bernhard und Klara Bund
schuh, Bernhard Bundschuh 
jun.; Joachim und Ulrich Krieg
19.00 Uhr; St. Peter

Dienstag, 12. September
Mariotte Glocker; Margarethe 
Sigg
9.30 Uhr; St. Peter

Mittwoch, 13. September
Moritz Christ; Hildegard Fober; 
Christa Hornstein; Willi Schmidt
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Fr, 8. September
18.30 Uhr: Rosenkranz, Reute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr
kirche

 So, 10. September
23. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
musikalisch gestaltet vom Jod
lerchörli Gais, Pfarrkirche Seite 3
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes
dienst in Gaisbeuren
18.00 Uhr: Welcomeback
Gottesdienst (Diakon Bösl) mit 
der JugoBand am Klosterhof 
in Haisterkirch – bei schlechter 
Witterung in der Kirche
19.00 Uhr: Gottesdienst an be
sonderem Ort: diesmal am Burg
weiher in Michelwinnaden (Bu)
  Seiten 2 und 4

 Mo, 11. September
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeu
ren
19.00 Uhr: Andacht in Küm
merazhofen

 Di, 12. September
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais
beuren

Mi, 13. September
Schülergottesdienst ab dem 20. 
September 
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe
tung in Reute   

Fr, 15. September
9.30 Uhr: Ökumenischer Wort
gottesdienst zur Einschulung in 
der Pfarrkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz, Pfarrkir
che
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr
kirche

 So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), 
Pfarrkirche

 So, 10. September
23. Sonntag im Jahreskreis 

18.00 Uhr: Welcomeback
Gottesdienst (Diakon Bösl) mit 
der JugoBand am Klosterhof 
in Haisterkirch – bei schlechter 
Witterung in der Kirche
19.00 Uhr: Gottesdienst am be
sonderen Ort: diesmal am Burg
weiher (Bu)  Seite 4

Di, 12. September
Mariä Namen

19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden 

Mi, 13. September
Fatima-Tag

18.30 Uhr: FatimaGebet

Do, 14. September
18.00UhrRosenkranzgebet ent-
fällt

 So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

 So, 10. September
23. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fa
miliengottesdienst, openair am 
Klosterhof Meldung
14.30 Uhr: Tauffeier in der Pfarr
kirche
18.00 Uhr: WelcomebackGot
tesdienst (Diakon Bösl) mit der 
JugoBand am Klosterhof – bei 
schlechter Witterung in der Kir
che
19.00 Uhr: Gottesdienst am be
sonderen Ort: diesmal am Burg
weiher in Michelwinnaden (Bu) 
 Seiten 2 und 4

 So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mit Ministrantenaufnahme

In das ewige Leben wurde geru
fen: Hildegard Ritz (88 Jahre) 

Das Sakrament der Taufe empfin
gen: Ben Walser; Raphael Ernst

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 10. September
10.30 Uhr, Reute
Pia Gindele

Freitag, 15. September
19.00 Uhr, Reute
Hilde und Max Geray,
Hilde und Josef Göser;
Anton Ortner (Jhtg.) 

Marienfried-Fahrt 
wird verschoben

Die angekündigte Halbtages
wallfahrt nach Marienfried am 
20. September muss leider ver
schoben werden.

Am Burgweiher findet am 
10. September um 19.00 Uhr ein 
OpenairGottesdienst statt (bei 
trockenem Wetter). Die Besucher 
können nach dem Gottesdienst 
noch sehr gerne bei einem ge
mütlichen Umtrunk den Abend 
ausklingen lassen. Wie auf unse
rem Archivbild wird auch diesmal 
Pfarrer Bucher den Gottesdienst 
leiten. Siehe auch Seite 4
 rb / Archivbild: Berta Rastic

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
In das ewige Leben wurden geru
fen:
Maria Seifert (87 Jahre)
Ute Bucher (21 Jahre)

Achtung: Änderung der Gottes-
dienstzeit: Im letzten Kirchen
anzeiger war für den Familien
gottesdienst in Haisterkirch eine 
andere Zeit veröffentlicht. Der 
Gottesdienst findet zur üblichen 
Zeit um 11.00 Uhr statt. Da noch 
einmal schönes Wetter vorherge
sagt ist, soll der Familiengottes
dienst im Freien, auf dem Gelän
de des Klosterhofes, stattfinden. 
Die Lebensweisheit, um die sich 
inhaltlich der Gottesdienst dreht, 
lautet: Glaube an Wunder, Liebe 
und Glück, schau nicht nach vorne 
und nicht zurück, tu was du willst 
und steh dazu, denn das Leben 
lebst nur Du! 

Verena Westhäußer musiziert
Musikalisch wird Verena West
häußer wie gewohnt mit schönen 
Liedern den Gottesdienst berei
chern und mitgestalten. 
Das Familiengottesdienstteam 
aus Haisterkirch freut sich auf 
viele Familien, auch aus der gan
zen Seelsorgeeinheit! 

Ministrantenaufnahme am 17. 9.
Die zuerst für den 10. September 
angedachte Ministrantenaufnah
me gibt es an diesem Sonntag 
(10.9.) nicht, sie wird um eine Wo
che verschoben. Seite 3

FÜR FAMILIEN
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BLICK in die GEMEINDEN

Aufgrund von Urlaub ist das 
Pfarrbüro bis 15. September wie 
folgt besetzt:  vormittags geöff
net, von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr, 
außer mittwochs – da ist das 
Pfarrbüro geschlossen!

PFARRBÜRO ST. PETER

Beuron-Wallfahrt 
am 19. September

Abfahrtszeiten
8.00 Uhr: Untermöllenbronn;
8.10 Uhr: Kümmerazhofen; 
8.15 Uhr: Gaisbeuren,
8.25 Uhr: Reute Dorfplatz

Tagesablauf
11.00 Uhr: Hl. Messe in Beuron

ca. 12.00 Uhr: Mittagessen
14.00 Uhr: Kirchenführung
danach Weiterfahrt nach Gna
denweiler zu Kaffee und Kuchen 
und Führung der Kapelle
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Fahrkosten: 25, €

Anmeldungen sind noch 
möglich bei Rosmarie Roth, 
Tel. 2237

Familiengottesdienst am Sonntag (10.9.) in Haisterkirch (11.00 Uhr) – Einladung an Familien aus der ganzen SE

Am heutigen Donnerstag, 7. Sep
tember, 19.00 Uhr, beginnen wie
der die Chorproben. 

KIRCHENCHOR

GEISTLICHE 
ABENDMUSIK

Am kommenden Mittwoch, 
13. September, 19.30 Uhr, findet 
die nächste Geistliche Abend
musik in St. Peter Bad Waldsee 
statt. Der Organist und Chorleiter 
Hermann Hecht wird mit dem 
Solotrompeter Timo Bossler 
Konzertantes zu Gehör bringen. 
Kurseelsorger Egon Wieland wird 
Texte/Impulse zwischen den Mu
sikstücken lesen. Um eine Kon
zertspende wird gebeten.

Liebe Senioren, nach unserer 
Sommerpause laden wir Euch 
am kommenden Mittwoch, 13. 
September, um 14.00 Uhr in den 
Pfarrsaal ein. Franz Graf wird uns 
mit seiner Diaschau über Süd
tirol („Vom Reschensee zur Seis
ser Alm“) unterhalten. Über Euer 
Kommen und jeden „neuen Seni
or“ freut sich das Seniorenteam 
von Haisterkirch.

Ministrantenaufnahme: Am 
Sonntag, 17. September, wird in 
der Pfarrkirche in Haisterkirch um 
9.00 Uhr die Ministrantenaufnah
me gefeiert. Im Anschluss daran 
treffen sich die Ministranten und 
ihre Familien zu einem gemein
samen Frühstück im Pfarrsaal. 
Näheres im nächsten Kirchen-
anzeiger

HAISTERKIRCH

Im Rahmen der fairen Woche wird am Donnerstag, 
28. September, um 19.00 Uhr und am Freitag, 29. September, um 20.00 
Uhr, im Geossenschaftskino „seenema" der Film „Made in Bangladesh“ 
gezeigt. Anschließend Filmabend mit Gespräch. Hierzu laden ein: „seen
ema", keb Kreis Ravensburg e. V., Weltladen Bad Waldsee, keb Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V., Frauenbund Bad Waldsee und KAB Diözese 
RottenburgStuttgart (Regionalsekretariat BodenseeOberschwaben). 
Mit „Made in Bangladesh“ haben sich die Organisatoren einen Film ge
wählt, der sich mit den Folgen von Globalisierung und westlichen Kons
umbedingungen auseinandersetzt. 
Zum Inhalt: Die 23jährige Shimu arbeitet in einer Textilfabrik in Dhaka, 
der Hauptstadt von Bangladesh. Gemeinsam mit anderen Arbeiterinnen 
näht sie täglich tausende Kleidungsstücke. Fehlende Arbeitsverträge, 
niedrige Gehälter, keine geregelte Arbeitszeit prägen den Arbeitsalltag. 
Als ein Feuer in der Fabrik ausbricht, kommt eine Kollegin ums Leben. 
Shimu kann dem Ganzen nicht länger zuschauen. Gegen die Drohungen 
des Fabrikchefs und die Vorbehalte ihres Ehemanns verbündet sie sich 
mit Kolleginnen und gründet eine Gewerkschaft. 
Der Film „Made in Bangladesh“ greift die prekären Arbeitsbedingungen 
in der dort stetig wachsenden Textilindustrie auf und folgt einer muti
gen Frau in ihrem Kampf um sichere Arbeit und ein selbstbestimmtes 
Leben.  
Im anschließenden Gespräch mit Dr. AnjaLisa Hirscher, Referentin für 
Nachhaltigkeit, am Donnerstag und Dipl.Ing. für Bekleidungstechnik 
Elke Otto am Freitag wird der Inhalt des Films in die Folgen von Globali
sierung und westlichen Konsumbedingungen eingeordnet.
Der Film ist in Bengali mit deutschen Untertiteln.

 

17.09.2023 09:30 Uhr       
Ökumenischer Gottesdienst 
anschl. Gelegenheit Geselligkeit  mit Umtrunk und kleinem Imbiss 
katholische Kirche St. Peter 
 
28.09. 19:00 Uhr & 29.09. 20:00 Uhr     

Film mit anschließendem Filmgespräch  

“Made in Bangladesh“ im Stadtkino Seenema 

 
04.10. bis 14.10.2023          

Unsichtbares sichtbar machen Schaufenster Ausstellung in 

der Innenstadt Bad Waldsee über die Auswirkungen des Klimawandels 
 
14.10.2023 

Teste deinen ökologischen Fußabdruck 
Nachhaltigkeitstag auf der Bleiche 
 

                    

 

 

REUTE

Jodelchörli Gais singt bei der Heiligen Messe 
Eine außergewöhnliche Kirchenmusik erwartet die Gottesdienst
besucherinnen und besucher an diesem Sonntag, 10. September, um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Reute: Das Jodel
chörli Gais (Schweiz) gestaltet mit einer JodelMesse den Gottesdienst. 

Zur Versorgung der neuen Flücht-
linge in Reute wäre die Kleider
stube sehr dankbar für Spenden 
von Bekleidung und Schuhen für 
junge schlanke  Männer. Auch 
Rucksäcke werden dringend 
gebraucht. Öffnungszeiten im 
Dachsweg 7 sind jeweils diens
tags und donnerstags von 14.00 
bis18.00 Uhr.

KLEIDERSTUBE

Kathrin Bohnenberger stellt sich vor
Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit,

am 1. September ist das Pas
toralteam wieder gewachsen 
und nun möchte ich mich Ihnen 
auch vorstellen: Mein Name ist 
Kathrin Bohnenberger und ich 
bin Ihre neue Gemeindereferen
tin. 
Nach meinem Studium in Mainz 
und dem Berufspraktischen 
Jahr in Ellwangen habe ich die 
letzten neun Jahre in einer Seel
sorgeeinheit südlich von Tübin
gen zunächst als Gemeindeas
sistentin und anschließend als 
Gemeindereferentin gearbeitet. 
Wer sich in der Gegend etwas 
auskennt, die beiden bekann
teren Kirchengemeinden sind 
Mössingen und Dußlingen. 
Doch nun komme ich mit mei
ner neuen Stelle bei Ihnen wieder in die Heimat zurück, denn geboren 
und aufgewachsen bin ich in Ravensburg. Ich freue mich auf die Begeg
nungen und die Zusammenarbeit mit Ihnen sowie auf die vielfältigen 
neuen Aufgaben und Herausforderungen.  Ihre Kathrin Bohnenberger

NEUE GEMEINDEREFERENTIN

Herzlichen Dank, lieber Francis – Asante sane!
Seit zehn Jahren übernimmt Father Francis Chepkuto die Urlaubsver
tretung in unserer Seelsorgeeinheit. Er ist vielen Waldseern bereits 
ans Herz gewachsen, durch seine freundli
che und bescheidene Art, durch sein gutes 
Deutsch, durch seine verschiedenen Dienste, 
die neben den Eucharistiefeiern und der Anbe
tung dieses Jahr auch eine Hochzeit und eine 
Taufe beinhaltet haben. 
Father Francis ermöglicht dadurch die Entlas
tung der Priester in den Ferienmonaten und 
gewährleistet, dass die Gottesdienste auch in 
den Ferien regelmäßig gefeiert werden kön
nen. Dafür danken wir ihm im Namen der gan
zen SE von Herzen. Am Montag, 4. September, ist er in seine Heimat 
Kenia zurückgeflogen.
Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen und freuen uns auf 
ein mögliches Wiedersehen im nächsten Jahr. Auf Kisuaheli: Kwa 
heri! Adieu – Lebe wohl!  
Maria Hirthe (Gewählte Vorsitzende der Kirchengemeinde St. Peter)
Pfr. Stefan Werner

Wieder in die alte Heimat gezogen: 
Kathrin Bohnenberger.

Der Kirchengemeinderat Reute hat am kommenden 
Donnerstag, 14. September, eine öffentliche Sitzung (19.30 Uhr, Ge
meindehaus). Tagesordnung im nächsten Kirchenanzeiger.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Der letzte Gottesdienst an besonderem Ort in der diesjährigen Reihe ist am 10. September am Burgweiher (19.00 Uhr)

Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Heute, 7. September
Kol 1,914; Lk 5,111

Freitag, 8. September
Kol 1,1520; Lk 5,3339
L: Mi 5,14a oder Röm 8,2830;
Ev: Mt 1,116.1823 (oder 1,1823)

Samstag, 9. September
Kol 1,2123; Lk 6,15

Sonntag, 10. September
L I: Ez 33,79; L II: Röm 13,810
Ev: Mt 18,1520

Montag, 11. September
Kol 1,242,3; Lk 6,611

Dienstag, 12. September
Kol 2,615; Lk 6,1219

Mittwoch, 13. September
Kol 3,111; Lk 6,2026

Donnerstag, 14. September
Kol 3,1217; Lk 6,2738
L I: Num 21,49 oder: Phil 2,611
Ev: Joh 3,1317

Ökumischer Bibel-Leseplan
Heute: Matthäus 14,2236
Freitag: Matthäus 15,120
Samstag: Matthäus 15,2128
Sonntag: Psalm 16
Montag: Matthäus 15,2939
Dienstag: Matthäus 16,112
Mittwoch: Matthäus 16,1323
Donnerstag: Matthäus 16,2428
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Redaktion Gerhard Reischmann, Redaktionsbüro Reischmann e.K.
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach

Druck Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers (KA) 
zum Mitnehmen aus.

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird in der Regel bereits am Mittwochabend 
auf der Homepage der Seelsorgeeinheit www.seelsorgeeinheit-badwald-
see.de veröffentlicht.

KA digital Man kann den Kirchenanzeiger auch als Newsletter beziehen. Da
mit man den KA regelmäßig am Abend des Drucktages per Mail zugeschickt 
bekommt, starte man diesen kostenlosen Service mittels einmaligem Input 
beim Eingabefeld auf der Homepage der SE.

KA digital Man kann sich den Kirchenanzeiger auch kostenlos aufs Handy 
schicken lassen. Wer das per WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: 
Man speichere die Nummer +49 176 32 37 04 04 (Webmaster der Seelsorge
einheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und sende dann eine Nach
richt per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man bereits 
am Abend des Drucktages – in der Regel also am Mittwochabend – den neu
en KA aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“. 
Für die Zusendung über Threema gehe man wie folgt vor: Man speichere die 
ThreemaID2V8K4T3S (Webmaster der Seelsorge
einheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und 
sende dann eine Nachricht per Threema mit dem 
Stichwort „Start“. Dann bekommt man den neuen 
KA ebenfalls bereits am Abend des Drucktages aufs 
Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht auch 
hier das Stichwort „Stop“. Man kann den aktuellen 
Kirchenanzeiger auch über den hier abgedruckten 
ThreemaQRCode aufrufen.

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): GutBethaPlatz 9, Tel. 990 9114, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): GutBethaPlatz 9, Tel. 990 9113, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Gemeindereferentin Kathrin Bohnenberger (Bo): Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 bis 12.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobilejungekirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

IN DER BIBEL 
LESEN

Der letzte Openair-Gottesdienste in diesen Ferien fin
det am 10. September in Michelwinnaden statt (19.00 Uhr, am Burgwei
her). Bei schlechtem Wetter entfällt der Gottesdienst.

BETEN AN BESONDEREM ORT

OPEN-AIR
 G O T T E S D I E N S T E

A N  B E S O N D E R E N  O R T E N

2023

S E E L S O R G E E I N H E I T  B A D  W A L D S E E

10 .  Septenber
Burgweiher

Michelwinnaden

Gottesd ienstgesta l tung:

Pfarrer  Thomas Bucher

19.00 Uhr

Der Ökumenische Bibellese-Plan 
führt in vier Jahren einmal durch das 
Neue Testament und in acht Jahren 
durch alle Bücher des Alten Testa-
mentes. Einstieg jederzeit möglich. 

BETEN MIT KINDERN

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am Sonntag, 
10. September, unter dem Thema „Nach Gott fragen". Der Gottesdienst 
findet auf dem Kirchplatz St. Peter statt; er beginnt um 9.30 Uhr. Wir 
freuen uns über Kinder im Alter bis circa 8 Jahren und ihre Eltern. 
 Das Kinderkirchenteam (Anita Rupp und Sandra Weber)

TV-GOTTESDIENST
KTV überträgt an diesem Sonn-
tag, 10. September, um 10.00 Uhr 
die feierliche Eröffnung der Wall
fahrtskirche Maria Beinberg. Es 
zelebriert Augsburgs Bischof 
Dr. Bertram Meier.

KEB
Männer wandern in der Adelegg: 
Die Katholische Erwachsenen
bildung Kreis Ravensburg e. V.  
bietet in Kooperation mit dem 
Dekanat AllgäuOberschwaben 
und dem Netzwerk Männerbil
dung am 22. September, 14.00 
Uhr, eine ca. zweistündige Wan
derung für Männer an. Die Wan
derung will Männer in Bewegung 
setzen auf einem Weg in die Na
tur, zu sich selbst und zum Mit
einander. Die Adelegg, auch das 
dunkle Herz des Allgäus genannt, 
bietet hierzu beeindruckende 
Naturerlebnisse. Der Weg führt 
ungefähr sieben Kilometer weit 
und mit einem Aufstieg von 300 
Gesamtmetern auf Waldwegen 
und Waldpfaden durch beeindru
ckende Naturerlebnisse. Festes 
Schuhwerk, Rucksackvesper und 
dem Wetter angepasste Kleidung 
sind erforderlich. Eine Anmel-
dung ist unter www.keb-rv.de 
unbedingt erforderlich. Die Kurs
gebühr beträgt 7 €.


